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Regierungsrat

Medienmitteilung

Unterstützung eines Schulprojekts in Äthiopien

Der Regierungsrat hat den Bau einer Schule in Äthiopien mit Fr. 3000.– unterstützt. 
Die Hälfte aller schulpflichtigen Kinder in Äthiopien hat keine Chance, lesen, schrei-
ben und rechnen zu lernen, weil es in weiten Teilen des Landes praktisch keine 
Schulen gibt. Der Regierungsrat unterstützt damit das Bildungsprogramm «ABC-
2015», das zum Ziel hat, in den nächsten sechs Jahren die grössten Lücken im 
äthiopischen Bildungssystem zu schliessen und Hunderttausenden Kindern eine 
Schulbildung zu ermöglichen.

Nutzungsplanung Silenen: Teilrevision «Schattigmatt-Bristen»;  
Genehmigung

Der Regierungsrat hat die Teilrevision der Nutzungsplanung Silenen im Gebiet 
Schattigmatt-Bristen genehmigt. Im August 2005 wurde der Ortsteil Schattigmatt-
Bristen von starken Unwettern heimgesucht. Durch das Hochwasser des Chärste-
lenbachs wurden viele Gebäude zerstört und die grossen Wassermassen haben 
den Bachlauf stark verändert. Mit verschiedenen Notmassnahmen wurden provi-
sorische Hochwasserschutzmassnahmen, eine neue Erschliessungsstrasse und 
Ersatzbauten erstellt. Parallel zu den Notmassnahmen wurde ein Hochwasser-
schutzprojekt für den Chärstelenbach erarbeitet. Die Gemeinde Silenen hat nun im 
Rahmen einer Teilrevision die Nutzungsplanung für den Ortsteil Schattigmatt-Bris-
ten aktualisiert und angepasst. 

Altdorf, 7. Juli 2009	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

Direktionen

Volkswirtschaftsdirektion

Arbeitsmarktstatistik

Juni 2009; Abnahme der Arbeitslosigkeit im Kanton Uri

Die Zahl der Erwerbslosen nahm im Juni 2009 ab. Ende Juni 2009 waren 186 Per-
sonen als arbeitslos eingeschrieben. Dies entspricht einer Abnahme gegenüber 
dem Vormonat von 30 Personen. Die Arbeitslosenquote sank von 1.2% auf 1.1%. 
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Sie liegt 2.5 Prozentpunkte unter der durchschnittlichen Arbeitslosenquote von 
3.6% der Schweiz. Mit 186 Personen ist die Zahl der Arbeitslosen am Ende des 
Berichtsmonats im Vergleich zum Vorjahr (Juni 2008: 117 arbeitslose Personen) 
nach wie vor höher.

Die Zahl der Stellensuchenden lag per Ende Juni 2009 bei 350 Personen (Mai 
2009: 355; Vorjahr: 242). Als Stellensuchende gelten Arbeitslose, Personen in einer 
vorübergehenden Beschäftigung (welche im Rahmen der aktiven Arbeitsmarkt-
massnahmen angeboten werden), Personen im Zwischenverdienst sowie übrige 
Stellensuchende. Von allen Stellensuchenden waren im Berichtsmonat 91 Perso-
nen in einem Zwischenverdienst und 21 Personen in einer vorübergehenden Be-
schäftigung. 

Ende Juni 2009 waren von den 186 Arbeitslosen 78 weiblichen Geschlechts. Dies 
ergibt einen Anteil von 42% am Total der erwerbslosen Personen. Von allen einge-
schriebenen Arbeitslosen waren 114 Personen oder 61% Schweizerbürger; 72 
Personen bzw. 39% ausländischer Herkunft. Die Anzahl der langzeitarbeitslosen 
Personen – das sind Arbeitslose, die länger als ein Jahr ohne Erwerbsmöglichkeit 
sind – nahm gegenüber dem Vormonat zu. Im Berichtsmonat waren 13 Personen 
(11 Personen im Vormonat) länger als ein Jahr ohne Dauerbeschäftigung. 46% aller 
Langzeitarbeitslosen sind Schweizer.

Das regionale Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) Uri erfüllt die Aufgaben der öffent-
lichen Arbeitsvermittlung auf regionaler Ebene. Es ist Dienstleistungszentrum für 
die Belangen des Arbeitsmarktes und steht den Arbeitgebern wie auch den Stel-
lensuchenden kostenlos zur Verfügung. Es nimmt gerne Meldungen über offene 
Stellen entgegen und berät Sie in Fragen des Arbeitsmarktes.

April 2009; Kurzarbeitsstatistik

Im Kanton Uri waren im April 2009 insgesamt 10 Betriebe mit 317 Personen und 
13 885 Ausfallstunden von Kurzarbeit betroffen (Vorjahr: keine). 

Altdorf, 17. Juli 2009	 Amt für Arbeit und Migration

Weitere Behörden und Einrichtungen

Laboratorium der Urkantone

Berufsausübungsbewilligung

Bewilligung zur Ausübung des Tierarztberufes

Der Kantonstierarzt der Urkantone hat Dr. med. vet. Felix Scharrer, Pappenheim 
(Deutschland), die Bewilligung zur selbstständigen Berufsausübung als Tierarzt 
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erteilt. Darin eingeschlossen ist auch die Detailhandelsbewilligung in Sinne von Art. 30 
des Heilmittelgesetzes.

Brunnen 17. Juli 2009	 Veterinäramt der Urkantone

Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf

Grundstück Nr.: 2326.1201, 2 326 m2, Plan Nr. 7, Steinmatt, übrige humusierte Flä-
chen, übrige befestigte Flächen, Acker, Wiese; Grundstück Nr.: 2327.1201, 2 348 m2, 
Plan Nr. 7, Steinmatt, Strasse, Weg, Acker, Wiese, übrige befestigte Flächen, übrige 
humusierte Flächen

Veräusserin: 
Dätwyler Schweiz AG, Gotthardstrasse 31, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
BSS DIENSTLEISTER AG, Palais Friedberg, Herrengasse 42, 6430 Schwyz

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
30. Oktober 1963

Altdorf

Grundstück Nr.: 2335.1201, 201 m2, Plan Nr. 20, Turmmatt, Gartenanlagen, Ge-
bäude, Strasse, Weg; Grundstück Nr.: M5454.1201, Autoabstellplatz E10, 1⁄11 Mitei-
gentum an Nr. D2376.1201

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Danioth Adrian und Gisler Doris, Seestrasse 7, 6454 Flüelen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
16. Januar 2006, 29. Oktober 2007

Altdorf

Grundstück Nr.: S5546.1201, Sonderrecht an der 4 1⁄2-Zimmer-Wohnung im Erdge-
schoss Süd (O2) und Nebenräume (grün), 131⁄1000 Miteigentum an Nr. 2366.1201; 
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Grundstück Nr.: M5499.1201, Autoabstellplatz E37, 1⁄37 Miteigentum an Nr. 
D2378.1201

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Vuckovic-Gogic Lepomir und Jelena, Belmitèstrasse 3, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
2. Mai 2008

Altdorf

Grundstück Nr.: S5547.1201, Sonderrecht an der 5 1⁄2-Zimmer-Wohnung im 1. 
Obergeschoss Nord (O3) und Nebenraum (hellblau), 131⁄1000 Miteigentum an Nr. 
2366.1201; Grundstück Nr.: M5518.1201, Autoabstellplatz E56, 1⁄37 Miteigentum an 
Nr. D2378.1201; Grundstück Nr.: M5519.1201, Autoabstellplatz E57, 1⁄37 Miteigen-
tum an Nr. D2378.1201

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Forte-Gisler Hugo und Elisabeth, Berggasthaus Ratzi, 6464 Spiringen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
2. Mai 2008

Altdorf 

Grundstück Nr.: S5548.1201, Sonderrecht an der 4 1⁄2-Zimmer-Wohnung im 1. 
Obergeschoss Süd (O4) und Nebenraum (dunkelblau), 131⁄1000 Miteigentum an Nr. 
2366.1201; Grundstück Nr.: S5553.1201, Sonderrecht an Abstellraum (O9, braun), 
8⁄1000 Miteigentum an Nr. 2366.1201; Grundstück Nr.: M5511.1201, Autoabstellplatz 
E49, 1⁄37 Miteigentum an Nr. D2378.1201; Grundstück Nr.: M5512.1201, Autoabstell-
platz E50, 1⁄37 Miteigentum an Nr. D2378.1201

Veräusserin:
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Gisler-Isler Karl und Evelyne, Hagenstrasse 35, 6460 Altdorf 

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
2. Mai 2008

Andermatt

Grundstück Nr.: 336.1202, 1 169 m2, Plan Nr. 5, Stalden, übrige befestigte Flächen, 
Gartenanlagen, Gebäude, je 16⁄48 Miteigentumsanteile
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Veräusserinnen: 
Müller Doris, Gotthardstrasse 18, 6490 Andermatt; Müller Ines, Gotthard- 
strasse 18, 6490 Andermatt

Erwerberin: 
Müller Susanne, Via Mumpé Tujetsch 27, 7186 Segnas

Eigentumserwerb durch die Veräusserinnen: 
Diverse

Andermatt

Grundstück Nr.: 1095.1202, 863 m2, Plan Nr. 2, Im Boden, Acker, Wiese

Veräusserer: 
Erben des Meyer-Christen Herbert

Erwerberin: 
Meyer Monika, Grund 27, 6474 Amsteg

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
30. September 1984

Erstfeld

Grundstück Nr.: 659.1206, 498 m2, Plan Nr. 16, Dittlihofstatt, Acker, Wiese, Garten-
anlagen

Veräusserer: 
Erben des Jauch-Baumann Klemenz; Erben der Jauch-Baumann Margaritha

Erwerberin: 
Scherbeitz-Gnos Gabriela, Reussstrasse 50, 6472 Erstfeld

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
30. April 2004, 4. März 2006

Erstfeld

Grundstück Nr.: 1301.1206, 809 m2, Plan Nr. 16, Dittlihofstatt, Gartenanlagen, 
Acker, Wiese

Veräusserin: 
De Santis-Jauch Marlen, Via Umbria 9, IT-San Cesario Lecce

Erwerberin: 
Scherbeitz-Gnos Gabriela, Reussstrasse 50, 6472 Erstfeld

Eigentumserwerb durch die Veräusserin:
7. Mai 1982
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Erstfeld

Grundstück Nr.: 1302.1206, 807 m2, Plan Nr. 16, Dittlihofstatt, Gartenanlagen, 
Acker, Wiese, übrige befestigte Flächen

Veräusserin: 
Sieber Ghezal Silvia, Herweg 45, 8708 Männedorf

Erwerber: 
Giuffré Daniel, Gandrütti 27, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Mai 1982

Erstfeld

Grundstück Nr.: 1304.1206, 142 m2, Plan Nr. 16, Dittlihofstatt, Acker, Wiese

Veräusserer: 
Erben des Jauch-Baumann Klemenz; Erben der Jauch-Baumann Margaritha

Erwerber: 
Giuffré Daniel, Gandrütti 27, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
30. April 2004, 4. März 2006

Schattdorf

Grundstück Nr.: 187.1213, 987 m2, Plan Nr. 27, Gand, Trottoir, Gartenanlagen, Ge-
bäude, Acker, Wiese, übrige befestigte Flächen, Gebäude

Veräusserer: 
Scheiber-Gisler Alois, Gotthardstrasse 90, 6467 Schattdorf

Erwerberin: 
Scheiber Verena, Gotthardstrasse 90, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
15. Oktober 1973

Schattdorf

Grundstück Nr.: 1895.1213, 62 m2, Plan Nr. 38, Grundmatte, übrige befestigte Flä-
chen, Gartenanlagen, Gebäude

Veräusserer: 
Zurfluh-Gisler Mario, Bitzighoferstrasse 14, 6060 Sarnen

Erwerber: 
Scheiber-Gnos Walter und Rosmarie, Dorfstrasse 32, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
9. Juni 1997



Spiringen

Grundstück Nr.: 53.1218, 807 m2, Plan Nr. 8, Mättenwang, übrige befestigte Flä-
chen, Gebäude, Gartenanlagen

Veräusserer: 
Stauffacher-Herger Fridolin und Pia, Sagenhoschet 2, 8775 Luchsingen

Erwerber: 
Herrmann-Landolt Willi und Sonja, Gasthaus Sonne, 8751 Urnerboden

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
5. Januar 1996

Spiringen

Grundstück Nr.: 208.1218, 743 m2, Plan Nr. 13, Hofstatt, übrige befestigte Flächen, 
Gartenanlagen, Gebäude

Veräusserin: 
Urner Kantonalbank, Bahnhofstrasse 1, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Restaurant zur Alten Post Spiringen AG, c/o Gisler-Häcki Max, Tal, 6464 Spi-
ringen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
5. August 2008

Altdorf, 17. Juli 2009	 Amt für das Grundbuch

Handelsregister

Das Amt für Justiz, Abt. Justiz und Handelsregister, veröffentlicht folgende im 
Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Eintragungen:

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 129 vom 8. Juli 2009, Seite 32

2. Juli 2009 

Kiosk, Tresch & Gut, 
in Flüelen, CH-120.2.000.003-1, Gotthardstrasse 7, 6454 Flüelen, Kollektivgesell-
schaft (Neueintragung). Beginn: 1.7.2009. Zweck: Führung von Kiosken. Eingetra-
gene Personen: Tresch, Margrit, von Silenen, in Flüelen, Gesellschafterin, mit Ein-
zelunterschrift; Gut, Franz, von Oberdorf NW, in Flüelen, Gesellschafter, mit 
Einzelunterschrift. 
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2. Juli 2009 

PC Webservice Jauch, 
in Silenen, CH-120.1.003.013-7, Acherli 7, 6473 Silenen, Einzelunternehmen (Neu-
eintragung). Zweck: Handel mit Informatikartikeln (Hard-/Software), Büroartikeln, 
elektronischen Geräten für Unterhaltung, Haushalt, Büro und Freizeit. Herstellung/
Unterhalt von Produkten im Bereich elektronischer Medien, wie Internetauftritte. 
Projektleitung und Erbringung von Marketingdienstleistungen. Unterhalt, Service, 
Beratung und Schulung im Bereich Informatik. Eingetragene Personen: Jauch, 
René, von Silenen, in Silenen, Inhaber, mit Einzelunterschrift. 

2. Juli 2009 

Baugenossenschaft «Butzen», 
in Erstfeld, CH-120.5.001.307-8, Genossenschaft (SHAB Nr. 221 vom 13.11.2008, 
S. 20, Publ. 4730888). Statutenänderung: 28.5.2009. Firma neu: Baugenossen-
schaft Butzen. Domizil neu: c/o Geni Kurmann, Mohrenkopf 4, 6472 Erstfeld. 
Zweck neu: Die Genossenschaft bezweckt in gemeinsamer Selbsthilfe ihren Mit-
gliedern im Gebiet von Erstfeld und Umgebung gesunde und billige Wohnungen zu 
verschaffen. Anteilscheine neu: Anteilscheine von Fr. 200.–. Haftung/Nachschuss-
pflicht neu: [Streichung des Eintrags aufgrund geänderter Eintragungsvorschrif-
ten.]. Pflichten neu: Beitrags- oder Leistungspflichten der Genossenschafter ge-
mäss näherer Umschreibung in den Statuten. Mitteilungen neu: Die Mitteilungen 
an die Genossenschafter erfolgen schriftlich. Gemäss Erklärung der Verwaltung 
vom 28.5.2009 untersteht die Genossenschaft keiner ordentlichen Revision und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. 

2. Juli 2009 

Baugenossenschaft Konsumhof, 
in Altdorf UR, CH-120.5.001.331-6, Genossenschaft (SHAB Nr. 88 vom 8.5.2001, 
S. 3431). Statutenänderung: 24.6.2009. Zweck neu: Die Genossenschaft be-
zweckt, in gemeinsamer Selbsthilfe ihren Mitgliedern gesunde, neuzeitliche und 
billige Wohnungen anzubieten. Haftung/Nachschusspflicht neu: [Streichung des 
Eintrags aufgrund geänderter Eintragungsvorschriften.] [gestrichen: Haftung/
Nachschusspflicht: Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig ihr 
Vermögen und die Anteilscheine der Genossenschafter.]. Pflichten neu: Beitrags- 
oder Leistungspflichten der Genossenschafter gemäss näherer Umschreibung in 
den Statuten. Gemäss Erklärung der Verwaltung vom 25.6.2009 untersteht die 
Genossenschaft keiner ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränk-
te Revision. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Rosen-
kranz, Felix, von Bad Ragaz, in Flüelen, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung; 
Wipfli, Frieda, von Erstfeld, in Altdorf UR, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. 
2. Juli 2009 
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Eurosolar AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.002.354-9, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 100 vom 
27.5.2009, S. 22, Publ. 5037364). Gemäss Erklärung des Verwaltungsrates vom 
29.6.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und verzichtet 
auf eine eingeschränkte Revision. Ausgeschiedene Personen und erloschene Un-
terschriften: KPMG AG (CH-100.9.015.012-9), in Root, Revisionsstelle. 

2. Juli 2009 

Schwimmbadgenossenschaft Altdorf, 
in Altdorf UR, CH-120.5.001.378-9, Genossenschaft (SHAB Nr. 88 vom 8.5.2008, 
S. 11, Publ. 4467496). Haftung/Nachschusspflicht neu: [Streichung des Eintrags 
aufgrund geänderter Eintragungsvorschriften.] [gestrichen: Haftung/Nachschuss-
pflicht: Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet ausschliesslich das 
Genossenschaftsvermögen.]. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Convisa AG (CH-120.9.001.005-0), in Altdorf UR, Revisionsstelle; Jeisy, 
Doris, von Blauen und Mels, in Altdorf UR, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Gisler, David, von Schattdorf, in Alt-
dorf UR, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung; CONVISA Revisions AG (CH-
120.9.002.365-1), in Altdorf UR, Revisionsstelle. 

2. Juli 2009 

Pfyl Partner AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.000.898-3, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 123 vom 
30.6.2009, S. 30, Publ. 5100320). Die Gesellschaft wird infolge Verlegung des Sit-
zes nach Zürich im Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen und im Han-
delsregister des Kantons Uri von Amtes wegen gelöscht. 

2. Juli 2009 

Sennhauser, Werner & Rauch AG, Zweigniederlassung Bürglen, 
in Bürglen UR, CH-120.9.002.355-5, Zweigniederlassung (SHAB Nr. 177 vom 
12.9.2008, S. 16, Publ. 4649618), mit Hauptsitz in: Dietikon. Infolge Aufhebung 
dieser Zweigniederlassung wird der auf sie bezügliche Eintrag im Handelsregister 
gelöscht. 

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 130 vom 9. Juli 2009, Seite 29

3. Juli 2009

Drahtseilgenossenschaft Kipfen-Tristel, 
in Spiringen, CH-120.5.001.356-1, Genossenschaft (SHAB Nr. 16 vom 24.01.2008, 
S. 16, Publ. 4305872). Statutenänderung: 20.3.2009. Zweck neu: Die Genossen-
schaft bezweckt in gemeinsamer Selbsthilfe die Schaffung von guten Transport-
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verhältnissen für die Genossenschafter. Haftung/Nachschusspflicht neu: Persönli-
che Haftung der Genossenschafter gemäss näherer Umschreibung in den Statuten. 
[gestrichen: Haftung/Nachschusspflicht: Persönliche und solidarisch subsidiäre 
Haftbarkeit der Mitglieder.]. Pflichten neu: Beitrags- oder Leistungspflichten der 
Genossenschafter gemäss näherer Umschreibung in den Statuten. Mitteilungen 
neu: Die Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen in der Regel schriftlich. 
Gemäss Erklärung der Verwaltung vom 25.6.2009 untersteht die Genossenschaft 
keiner ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Müller, Felix, von Spiringen, in Spiringen, 
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung; Imhof, Karl, von Spiringen, in Spiringen, 
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. 

3. Juli 2009 

Fernsehgenossenschaft Silenen-Amsteg, 
in Silenen, CH-120.5.001.392-7, Genossenschaft (SHAB Nr. 105 vom 3.6.1999, S. 
3710). Statutenänderung: 29.6.2009. Zweck neu: Die Genossenschaft bezweckt 
in gemeinsamer Selbsthilfe den Ausbau und den Betrieb der im Eigentum der Ge-
nossenschft stehenden Gemeinschafts-Antennen-Anlage, der Verstärker-Anlage 
und der Leitungsnetze zu den Häusern sowie das Studium aller Fragen auf dem 
Gebiet des Fernsehens und Radio und die Beratung ihrer Mitglieder. Haftung/
Nachschusspflicht neu: [Streichung des Eintrags aufgrund geänderter Eintra-
gungsvorschriften.] [gestrichen: Haftung/Nachschusspflicht: Für die Verbindlich-
keiten der Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen.]. Mittei-
lungen neu: Die Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen schriftlich. Gemäss 
Erklärung der Verwaltung vom 29.6.2009 untersteht die Genossenschaft keiner 
ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: Matter, Josef, von Engelberg, 
in Silenen, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Schuler, Walter, von Unterschächen, in Amsteg (Silenen), Mitglied, 
ohne Zeichnungsberechtigung. 

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 131 vom 10. Juli 2009, Seite 32

6. Juli 2009 

Kroll Software-Entwicklung, 
bisher in Zug, CH-170.1.006.720-9, Einzelunternehmen (SHAB Nr. 178 vom 
14.9.2006, S. 17, Publ. 3549394). Sitz neu: Altdorf UR. Domizil neu: Höfligasse 11, 
6460 Altdorf UR. Zweck: Softwareentwicklung sowie Lizenzvergaben auf EDV-
Produkte. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Kroll, Detlef, deutscher 
Staatsangehöriger, in Altdorf UR, Inhaber, mit Einzelunterschrift [bisher: in Zug]. 
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Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 133 vom 14. Juli 2009, Seite 27

8. Juli 2009 

Alliu, 
in Erstfeld, CH-120.1.003.014-5, Gotthardstrasse 144, 6472 Erstfeld, Einzelunter-
nehmen (Neueintragung). Zweck: Führung eines Kiosks und Handel mit Kleidern. 
Eingetragene Personen: Alliu, Sokol, albanischer Staatsangehöriger, in Altdorf UR, 
Inhaber, mit Einzelunterschrift. 

8. Juli 2009 

Adolf und Selina Dätwyler-Gamma Stiftung, 
in Altdorf UR, CH-120.7.000.415-2, Stiftung (SHAB Nr. 100 vom 27.5.2008, S. 18, 
Publ. 4493280). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Maga-
gna, Silvio A., von Zürich, in Altdorf UR, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zwei-
en. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, Reto, von Ittenthal, in 
Scherz, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

8. Juli 2009 

Alp- und Waldweggenossenschaft Käsgadenwald bis Galtenebnet, 
in Bürglen UR, CH-120.5.001.312-2, Genossenschaft (SHAB Nr. 94 vom 27.4.1987, 
S. 1619). Statutenänderung: 8.5.2009. Domizil neu: Alois Schuler, Mätteli, 6465 
Unterschächen. Zweck neu: Die Genossenschaft bezweckt in gemeinsamer 
Selbsthilfe den Bau und Unterhalt eines Alp- und Waldweges von Käsgadenwald 
bis Galtenebnet, einschliesslich Waldhüttli. Haftung/Nachschusspflicht neu: Per-
sönliche Haftung der Genossenschafter gemäss näherer Umschreibung in den 
Statuten. [gestrichen: Haftung/Nachschusspflicht: Ausschliessliche Haftung des 
Genossenschaftsvermögens.]. Mitteilungen neu: Die Mitteilungen an die Genos-
senschafter erfolgen mündlich, sofern das Gesetz oder die Statuten nicht zwin-
gend etwas anderes vorschreiben. Gemäss Erklärung der Verwaltung vom 
9.6.2009 untersteht die Genossenschaft keiner ordentlichen Revision und verzich-
tet auf eine eingeschränkte Revision. Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Schuler, Hans, von Unterschächen, in Bürglen UR, Präsident, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Schelbert, Alois, von Muotathal, in Hinterthal, Ge-
meinde Muotathal, Sekretär, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Arnold, Anton, von 
Bürglen UR, in Bürglen UR, Kassier, mit Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetra-
gene Personen neu oder mutierend: Bissig, Alois, von Unterschächen, in Altdorf 
UR, Präsident, ohne Zeichnungsberechtigung; Schuler, Alois, von Unterschächen, 
in Unterschächen, Mitglied und Kassier, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Gisler, 
Jakob, von Spiringen, in Muotathal, Sekretär (Nichtmitglied), mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. 
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8. Juli 2009 

Alvest AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.000.406-0, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 96 vom 
21.5.2008, S. 17, Publ. 4484736). Ausgeschiedene Personen und erloschene Un-
terschriften: Magagna, Silvio A., von Zürich, in Altdorf UR, Mitglied, mit Kollektivun-
terschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, Reto, von 
Ittenthal, in Scherz, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

8. Juli 2009 

ARKUS Schweiz GmbH, 
in Altdorf UR, CH-120.4.002.244-5, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 15 vom 23.1.2007, S. 14, Publ. 3737320). Gemäss Erklärung der Geschäftsfüh-
rung vom 18.6.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. 

8. Juli 2009

Carrosserie Luthiger GmbH, 
in Schattdorf, CH-120.4.000.033-0, Umfahrungsstrasse 4, 6467 Schattdorf, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Neueintragung). Statutendatum: 6.7.2009. Zweck: 
Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb einer Carrosseriewerkstatt sowie alle ande-
ren mit der Tätigkeit im Zusammenhang stehenden Arbeiten. Die Gesellschaft ist 
berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, den Betrieb verwandter Geschäfts-
zweige aufzunehmen, sich an Unternehmen aller Art zu beteiligen, Liegenschaften 
zu erwerben, zu verwalten, zu veräussern sowie alle Geschäfte durchzuführen, die 
den Zweck der Gesellschaft zu fördern geeignet sind. Stammkapital: Fr. 20 000.–. 
Qualifizierte Tatbestände: Beabsichtigte Sachübernahme: Die Gesellschaft beab-
sichtigt, nach der Gründung von dem im Handelsregister eingetragenen Einzelun-
ternehmen Carrosserie Severin Luthiger, in Schattdorf (CH-120.1.000.465-2), Akti-
ven und Passiven gemäss Übernahmebilanz per 31.12.2008 zum Preis von 
höchstens Fr. 200 000.– zu übernehmen. Publikationsorgan: SHAB. Die Mitteilun-
gen der Geschäftsführung an die Gesellschafter erfolgen schriftlich oder per E-Mail. 
Gemäss Erklärung des Gründers vom 6.7.2009 untersteht die Gesellschaft keiner 
ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Eingetrage-
ne Personen: Luthiger, Severin, von Hünenberg, in Attinghausen, Geschäftsführer, 
mit Einzelunterschrift, mit 20 Stammanteilen zu je Fr. 1 000.–. 

8. Juli 2009 

Clima-Nova AG, Zweigniederlassung Altdorf, 
in Altdorf UR, CH-120.9.000.444-0, Zweigniederlassung (SHAB Nr. 118 vom 
21.6.2005, S. 14, Publ. 2892496), mit Hauptsitz in: Cham. Firma neu: Clima-Nova 
AG, Zweigniederlassung Schattdorf. Sitz neu: Schattdorf. Domizil neu: Rüttistrasse 
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63, 6467 Schattdorf. Neue Identifikationsnummer Hauptsitz: CH-170.3.033.477-5. 
Statuten Hauptsitz neu: [Gestrichenes Statutendatum am Hauptsitz aufgrund ge-
änderter Eintragungsvorschriften gemäss Art. 110 HRegV.]. Registrierung Haupt-
sitz neu: [Gestrichene Handelsregisterangabe des Hauptsitzes aufgrund geänder-
ter Eintragungsvorschriften gemäss Art. 110 HRegV.]. Angaben zur 
Zweigniederlassung neu: [Gestrichene Personenangaben aufgrund geänderter 
Eintragungsvorschriften gemäss Art. 110 HRegV.]. Ausgeschiedene Personen und 
erloschene Unterschriften: Leuenberger, Hans Ulrich, von Ursenbach, in Küss-
nacht am Rigi, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Arnold, Heinz, von Si-
sikon, in Altdorf UR, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Bättig, Stefan, von 
Hergiswil bei Willisau und Zürich, in Hagendorn, Präsident, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien. 

8. Juli 2009 

Dätwyler Schweiz AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.000.407-1, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 230 vom 
26.11.2008, S. 20, Publ. 4749542). Ausgeschiedene Personen und erloschene Un-
terschriften: Magagna, Silvio A., von Zürich, in Altdorf UR, Vizepräsident, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, 
Reto, von Ittenthal, in Scherz, Vizepräsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

8. Juli 2009 

Pema Holding AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.000.857-9, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 93 vom 16.5.2008, 
S. 16, Publ. 4478344). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Magagna, Sil-
vio A., von Zürich, in Altdorf UR, Delegierter, mit Kollektivunterschrift zu zweien 
[bisher: ohne eingetragene Funktion mit Kollektivunterschrift zu zweien]. 

8. Juli 2009 

Pensionskasse der Dätwyler Holding AG,
Altdorf, in Altdorf UR, CH-120.7.000.414-4, Stiftung (SHAB Nr. 100 vom 27.5.2008, 
S. 18, Publ. 4493284). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Magagna, Silvio, A., von Zürich, in Altdorf UR, Präsident, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, Reto, von Ittenthal, 
in Scherz, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Marty, Alex, von Unteriberg, 
in Bauen, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

8. Juli 2009

Pohl Immobilien AG, 
in Altdorf UR, CH-120.3.000.412-7, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 96 vom 21.5.2008, 
S. 17, Publ. 4484744). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
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Magagna, Silvio A., von Zürich, in Altdorf UR, Vizepräsident, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, Reto, von 
Ittenthal, in Scherz, Vizepräsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

8. Juli 2009 

Reisebüro Hauger AG,
in Altdorf UR, CH-120.3.000.810-9, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 150 vom 6.8.2008, 
S. 16, Publ. 4602004). [Neue] Weitere Geschäftsadresse: Stadelstrasse 10, 6373 
Ennetbürgen. 

8. Juli 2009 

Solarinvest and Management GmbH,
in Seelisberg, CH-120.4.002.303-4, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 159 vom 20.8.2007, S. 15, Publ. 4073296). Gemäss Erklärung der Geschäfts-
führung vom 23.6.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision 
und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. 

8. Juli 2009 

Tellenbar GmbH, 
in Altdorf UR, CH-120.4.002.136-4, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 13 vom 19.1.2006, S. 17, Publ. 3203394). Gemäss Erklärung der Geschäftsfüh-
rung vom 24.6.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. 

8. Juli 2009 

Zusatz-Pensionskasse der Dätwyler Gruppe,
in Altdorf UR, CH-120.7.001.439-0, Stiftung (SHAB Nr. 246 vom 18.12.2008, S. 27, 
Publ. 4790318). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Maga-
gna, Silvio A., von Zürich, in Altdorf UR, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zwei-
en. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Welte, Reto, von Ittenthal, in 
Scherz, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

Altdorf, 17. Juli 2009	 Amt für Justiz
			   Abteilung Justiz und Handelsregister
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Bau- und Planungsrecht

Auflage- und Einspracheverfahren

Wassen, Bau einer Schneemessstation
Gebiet Rienzenstock, Koordinaten 690 893/171 171

Gestützt auf das Strassenbaugesetz des Kantons Uri vom 2. Mai 1971 legt die 
Baudirektion Uri das Projekt zum Bau einer Schneemessstation im Gebiet Rien-
zenstock Gemeinde Wassen , zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die Projektunter-
lagen liegen in der Zeit vom 17. Juli 2009 bis 14. August 2009 auf der Gemein-
dekanzlei Wassen während der Schalteröffnungszeiten öffentlich auf.

Wer ein schützenswertes Interesse nachweist, kann innert der Auflagefrist beim 
Regierungsrat des Kantons Uri, Rathaus, 6460 Altdorf, schriftlich, im Doppel und 
begründet, Einsprache gegen das Projekt einreichen.

Altdorf, 17. Juli 2009	 Baudirektion Uri
			   Markus Züst, Landesstatthalter

Schutzmassnahmen im Naturschutzgebiet Gitschenen  
in der Gemeinde Isenthal

Der Regierungsrat legt, gestützt auf Artikel 10 und 11 des Gesetzes vom 18. Okto-
ber 1987 über den Natur- und Heimatschutz (NHG; RB 10.5101), das Reglement 
über den Schutz der Moore und Trockenwiesen im Gebiet Gitschenen, Gemeinde 
Isenthal, zusammen mit den dazugehörenden Schutzzonenplänen am 17. Juli 
2009 öffentlich auf. Während der Einsprachefrist von 30 Tagen kann

a) Einsicht genommen werden in das vorgesehene Schutzreglement und die dazu-
gehörenden Schutzzonenpläne, die bei der Gemeindekanzlei Isenthal und der Jus-
tizdirektion Uri, Abteilung Natur- und Heimatschutz, Rathausplatz 5, 6460 Altdorf, 
aufliegen;

b) beim Regierungsrat des Kantons Uri schriftlich Einsprache erhoben werden.

Altdorf, 17. Juli 2009	 Justizdirektion Uri
			   Dr. Heidi Z’graggen, Regierungsrätin
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Bauplanauflagen

Nach Artikel 13 des Baugesetzes des Kantons Uri (RB 40.1111) und Artikel 76 des 
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111) 
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Attinghausen

n �� Bauherrschaft: Infanger-Furrer Beat Spälten, Attinghausen 
Bauvorhaben: Anbau Straussenunterstand mit Futtervorratsraum 
Bauplatz: Spälten, Parzelle 66 
Bemerkungen: profiliert, ausserhalb der Bauzone

Gurtnellen

n �� Bauherrschaft: Zgraggen-Eller Heidi, Wilerstrasse 52, Erstfeld 
Bauvorhaben: Anbau Dusche/WC 
Bauplatz: Ferienhaus Mittel Arni, Parzelle Nr. 658

Schattdorf

n � Bauherrschaft: Gisler-Marty Hans, Haldistrasse 64, Haldi 
Bauvorhaben: Erweiterung Abstellraum und Balkon 
Bauplatz: Haldistrasse 64, Parzelle L517.1213 
Bemerkung: profiliert, Baute ausserhalb der Bauzone

n � Bauherrschaft: Zgraggen-Gisler Daniel und Bernadette, Eyrütti 13, Schattdorf 
Bauvorhaben: Neubau Garagenanbau 
Bauplatz: Eyrütti 13, Parzelle L947.1213 
Bemerkung: profiliert

Silenen

n � Bauherrschaft: Jauch Markus, Dorf 3, Bristen 
Bauvorhaben: Neubau Nebengebäude 
Bauplatz: Nägelismatt, Dorf 3, Bristen, Parzelle L 1820.1216 
Bemerkungen: profiliert, Baute ausserhalb der Bauzone

n � Bauherrschaft: Korporationsbürgergemeinde Silenen 
Bauvorhaben: Neubau Forsthütte 
Bauplatz: Riggwald, Bristen, Parzelle L 820.1216 
Bemerkungen: Profile/Verpflockung auf Verlangen, Baute ausserhalb der 
Bauzone
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Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:

a)	� privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen 
Landgerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Gemeinde-
baubehörde der betreffenden Gemeinde. Privatrechtliche Baueinsprachen sind 
im Rahmen der ZPO kostenpflichtig.

b)	� Einsprachen auf Grund der Gemeindebauordnung oder anderer öffentlich-
rechtlicher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffenden Ge-
meinde.

Altdorf, 17. Juli 2009

Konzession; Gesuch

Konzessionsgesuch zur Nutzung der Erdwärme

Andermatt

Karin und Per Granvik ersuchen um Konzessionserteilung zur Nutzung der Erdwär-
me. Die Anlage soll zur Beheizung des Wohnhauses auf dem Grundstück  
Nr. 503.1202, Oberalpstrasse 73, 6490 Andermatt, eingesetzt werden.

Das Konzessionsgesuch ist mit allen Planunterlagen bei der Gemeinde Andermatt 
öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt. Gestützt auf Artikel 3 der Gewässernut-
zungsverordnung vom 11. November 1992 können innert 30 Tagen seit dieser Pu-
blikation Einsprachen wegen Verletzung öffentlicher oder privater Interessen erho-
ben werden. Einsprachen privatrechtlicher Natur sind dem Landgericht Uri, solche 
öffentlich-rechtlicher Natur dem Regierungsrat einzureichen.

Altdorf, 17. Juli 2009	 Baudirektion Uri
			   Markus Züst, Landesstatthalter
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Verkehrsbeschränkungen

Schattdorf

In seiner Sitzung vom 7. Juli 2009 hat der Regierungsrat folgende Verkehrsbe-
schränkung genehmigt:

Knoten Umfahrungsstrasse «Chastelen» (Koord. 691 462/190 278) bis 
nördlich Zufahrt Attinghauserstrasse (Koord. 691 188/191 290)
Signal Nr. 2.30, Höchstgeschwindigkeit 40 km/h
Die Signalisation gilt bis 31. Dezember 2009

Die Signale sind im Einvernehmen mit der Verkehrspolizei aufzustellen.

Altdorf, 17. Juli 2009	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

Offene Stellen

Baudirektion Uri

Im Amt für Tiefbau, Betrieb Kantonsstrassen, ist die Stelle 

eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin

in der Rotte Schächental wieder zu besetzen.

Hauptaufgaben: Allgemeine Arbeiten im Strassenunterhalts- und im Winterdienst; 
Einsatz im Strassenpikettdienst. 

Anforderungen: Ausbildung und Erfahrung als Landschaftsgärtner, Forstwart oder 
in einem verwandten Beruf; Freude an allen Arbeiten des Strassenunterhaltes und 
des Winterdienstes; Teamfähige und belastbare Person; Bergerfahrung; Führer-
ausweis Kategorie B; Wohnort Schächental.

Wir bieten vielseitige Tätigkeiten in einem kleinen Team und zeitgemässe Anstel-
lungsbedingungen gemäss Personalverordnung des Kantons Uri.

Stellenantritt: 1. Dezember 2009 oder nach Vereinbarung.

Für Auskünfte steht Ihnen Josef Zwyer, Betriebsleiter Kantonsstrassen, Telefon 041 
875 26 97, gerne zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen richten Sie bitte bis am 10. August 2009 an die Baudirektion Uri, Direkti-
onssekretariat, Klausenstrasse 2, 6460 Altdorf. 

Altdorf, 17. Juli 2009	 Baudirektion Uri
			   Markus Züst, Landesstatthalter
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Bauen

Bei der Einwohnergemeinde Bauen ist folgende Stelle neu zu besetzen:

Allrounderin/Allrounder
Eine Aufteilung des Arbeitspensums (Jobsharing) ist möglich.

Aufgabenbereich: Schülertransporte, Reinigung und Unterhalt der Gebäude und 
Aussenanlagen, sowie den Winterdienst; Überwachung und Wartung von haus-
technischen Anlagen, Arbeiten im Bereich Strassen, Wassernetz und Wanderwe-
ge, Sondereinsätze und allgemeine Arbeiten, Administrative Arbeiten für die Ge-
meinde.

Anforderungen: handwerkliche Grundausbildung, Weiterbildung im Bürobereich, 
belastbare Persönlichkeit, Organisations- und Führungsfähigkeit, PW-Ausweis 
(Kat. B), Wohnsitz in Bauen von Vorteil.

Die Besoldung richtet sich nach der Personalverordnung des Kantons Uri. Der 
Stellenantritt erfolgt auf den 1. Januar 2010 oder nach Vereinbarung.

Auskunft erteilt: Othmar Infanger, Telefon 041 878 12 68 oder 079 383 17 00 
(abends).
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen, Foto, sowie Angaben über die bishe-
rige Tätigkeit senden Sie bitte bis am 10. August 2009 an die Gemeindeverwaltung 
Bauen, Kanzlei, 6466 Bauen. 

Bauen, 17. Juli 2009	 Gemeinderat Bauen

Kantonale Mittelschule Uri

Die Kantonale Mittelschule Uri sucht für die Dauer des Mutterschaftsurlaubs der 
Schulbibliothekarin von ca. 1. Oktober 2009 bis ca. 1. April 2010 

eine Bibliothekarin/einen Bibliothekar (80–100%)

Aufgabenbereich: Es erwarten Sie vielfältige Aufgaben in einer lebhaften und gut 
besuchten Bibliothek im Bereich Ausleih- und Informationsdienst, Administration 
und Animation.

Es handelt sich um eine selbstständige und anspruchsvolle Tätigkeit mit viel Publi-
kumskontakt, die Flexibilität und Belastbarkeit erfordert.

Anforderungen: Für diese Stelle verfügen Sie mit Vorteil über eine bibliothekarische 
Ausbildung (Bibliothekar/in SAB, I+D-Assistent/in oder Bibliothekar/in BBS), ha-
ben Freude am Kontakt mit Jugendlichen und Lehrpersonen, sind teamfähig und 
mit der Medienvielfalt einer modernen Bibliothek vertraut. Der Umgang mit Infor-
mationstechnologien ist für Sie eine Selbstverständlichkeit.



1048� Administrativer Teil

Wir bieten: Eine vielseitige und interessante Tätigkeit mit zeitgemässen Anstel-
lungsbedingungen im Rahmen des kantonalen Personalrechts.

Nach dem 1. April 2010 besteht die Möglichkeit einer Weiterbeschäftigung im Rah-
men einer Teilzeitanstellung von ca. 40%.

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen. Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie an die Kantonale Mittelschule Uri, Anja Dahinden, Gotthardstrasse 59, 
6460 Altdorf, die als Bibliotheksleiterin und Stelleninhaberin gerne weitere Aus-
künfte erteilt, E-Mail anja.dahinden@ur.ch Telefon 041 874 77 10.

Altdorf, 17. Juli 2009	 Kantonale Mittelschule Uri

Spiringen

Achtung Lehrabgänger oder Wiedereinsteigerinnen: Wir suchen dich!

Infolge Kündigung der bisherigen Stelleninhaberin suchen wir auf den 1. Oktober 
2009 oder nach Vereinbarung eine/einen

Verwaltungsangestellte/n (mind. 50–80%)

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören der Kundendienst am Schalter und am Telefon, 
allgemeine Verwaltungsarbeiten, Führung der Einwohnerkontrolle, diverse Sekretari-
atsarbeiten für die Gemeindekasse, für den Gemeindeschreiber und für verschiede-
ne Kommissionen, Mitwirkung in der Lehrlingsausbildung.

Ihr Profil: Kaufmännische Berufslehre, vorzugsweise auf einer Verwaltung oder 
gleichwertige Ausbildung sowie gute PC-Kenntnisse (MS Office/Excel). Weiter er-
warten wir eine exakte und selbstständige Arbeitsweise in einem kleinen Team, eine 
kommunikative Persönlichkeit sowie auch die Bereitschaft für flexible Arbeitseinsät-
ze.

Es erwartet Sie ein interessanter, dynamischer Betrieb, der eine grosse Selbststän-
digkeit zulässt, verbunden mit einem modernen Arbeitsplatz und einem angeneh-
men Arbeitsklima in einem kleinen Team.

Für weitere Auskünfte über die zu besetzende Stelle steht Ihnen Gemeindeschreiber 
Bruno Romano, Telefon 041 879 11 34, gerne zur Verfügung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 10. August 2009 an den Ge-
meinderat Spiringen, Dörfli-Haus, Postfach 102, 6464 Spiringen, zu richten.

Spiringen, 17. Juli 2009	 Gemeinderat Spiringen



Landgerichtspräsidium

Landgerichtspräsidium Uri

Kraftloserklärung

Das Landgerichtspräsidium Uri erklärt folgenden Pfandtitel als kraftlos:
Fr. 430.–, Gült Nr. 32668, 1.10.1937, Beleg B0110.
lastend auf L539.1220, Wassen, Eigentümer: Alois Baumann-De Moliner.

Altdorf, 10. Juli 2009 (LGP 08 258)	 Landgerichtspräsidentin Uri
			   Agnes H. Planzer Stüssi

Landgerichtspräsidium Ursern

Verbotsbegehren

Die Eigentümerin der Grundstücke D1074.1202, D1075.1202, D1076.1202, 
D1077.1202, D1078.1202 und D1079.1202, Andermatt, beantragt das folgende all-
gemeine Verbot:
Parkieren auf den markierten Parkfeldern nur für Berechtigte erlaubt.
Wer ohne besseres Recht nachzuweisen dieses Verbot missachtet, wird auf An-
trag mit Busse bis zu Fr. 5 000.– bestraft.
Einsprachen gegen dieses Verbotsbegehren können beim Landgerichtspräsidium 
Ursern innert 30 Tagen ab Datum dieser Veröffentlichung erhoben werden. Läuft 
die Frist unbenutzt ab, bewilligt das Gericht das Verbot (Art. 239 Abs. 1 ZPO). 

Andermatt, 9. Juli 2009 (GP 14/09)	 Landgerichtspräsidentin Ursern
			   Silvia Russi

Rechtsauskunft
Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 3. September 2009, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Rechtsanwalt Dr. iur. Bruno Aschwanden, Marktgasse 7, 6460 Altdorf, Telefon 041 
875 00 10

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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REGLEMENT
über die Maturaarbeit an der Kantonalen Mittelschule Uri
(vom 22. Juni 2009)

Der Mittelschulrat,
gestützt auf Artikel 28a des Reglements vom 5. September 2002 über die 
Maturitätsprüfungen an der Kantonalen Mittelschule Uri (MPR)1,

beschliesst:

1. Abschnitt:	 Ziel
Artikel 1	 Zweck der Arbeit

Die Maturaarbeit soll die Lernenden unterstützen, das Erstellen selbststän-
diger Arbeiten zu erlernen und sich darin zu verbessern.

2. Abschnitt:	 Begriff und Aufgabe
Artikel 2	 Begriff

Die Maturaarbeit besteht aus drei Teilen: der Arbeit, dem Arbeitsprozess 
und der Präsentation.

Artikel 3	 Aufgabe

	 a) Grundsatz
1Lernende müssen, um zur Maturitätsprüfung zugelassen zu werden, allein 
oder in einer Gruppe eine grössere, eigenständige, schriftliche oder schrift-
lich kommentierte Arbeit (im Folgenden: Maturaarbeit) erstellen und münd-
lich präsentieren.
2Repetentinnen oder Repetenten des Maturajahres, die bereits eine genü-
gende Maturaarbeit abgegeben haben, müssen keine neue Maturaarbeit 
verfassen.

Artikel 4	 b) Inhalt
1Die Lernenden:
a)	� stellen sich eine angemessene Aufgabe, definieren die Ziele der Arbeit 

und wählen ein sinnvolles methodisches Vorgehen;
b) �arbeiten über einen längeren Zeitraum selbstständig, teilen die zur Verfü-

gung stehende Zeit ein und nutzen sie zielgerichtet;
c) �setzen sich mit dem eigenen Vorgehen und der eigenen Arbeit kritisch 

auseinander;
d)	�halten die Ergebnisse der Arbeit schriftlich fest und kommentieren die 

Arbeitsprozesse;

1 RB 10.2414
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e)	� präsentieren und erläutern die Arbeit sachkundig.
2Die Maturaarbeit ist grundsätzlich ohne ausserordentliche finanzielle Auf-
wendungen und ohne Beizug zusätzlicher Personen zu erfüllen.

Artikel 5	 c) Umfang und Form
1Die Arbeit umfasst grundsätzlich zwischen 3 500 und 6 500 Wörter2. Part-
nerarbeiten umfassen mindestens 7 000 Wörter.
2Die Arbeitsergebnisse und -prozesse sind in schriftlicher Form festzuhal-
ten.
3Für Arbeiten mit gestalterischem und musikalischem Schwerpunkt gelten 
fachspezifische Richtlinien.

3. Abschnitt:	 Organisation
Artikel 6	 Schulleitung
1Die Schulleitung organisiert die Maturaarbeit. 
2Sie hat insbesondere den Zeitplan für die Vorbereitung und Durchführung 
der Maturaarbeit festzulegen und Ausnahmen zu bewilligen.
4 PtArtikel 7	 Koordinationsgruppe Maturaarbeit
1Die Schulleitung ernennt für jeweils zwei Jahre eine «Koordinationsgruppe 
Maturaarbeit (KOG MATA)».
2Die Koordinationsgruppe besteht aus zwei bis vier Vertretungen der Leh-
rerschaft und einem Mitglied der Schulleitung. 
3Sie ist verantwortlich für die Qualitätssicherung und die Qualitätsentwick-
lung im Bereich der Maturaarbeiten. Ihre diesbezüglichen Projekte werden 
mit den Zielsetzungen der Schulleitung und den Anliegen der Lehrpersonen 
abgestimmt. 
4Darüber hinaus berät die Koordinationsgruppe die Schulleitung bei deren 
Zuständigkeiten um die Maturaarbeit.

4. Abschnitt:	 Ablauf
Artikel 8	 Thema der Maturaarbeit und Begleitperson
1Die Lernenden wählen den Themenbereich der gewünschten Maturaarbeit 
und schlagen ihn der Koordinationskommission vor. Gleichzeitig können sie 
die betreuende Lehrperson beantragen; es besteht indessen kein Anspruch 
auf eine bestimmte Begleitperson.
2Die Themen und die zuständigen Lehrpersonen sind vor den Weihnachts-
ferien der 5. Gymnasialklasse bestimmt. Der Rektor ordnet auf Antrag der 
Koordinationsgruppe die Begleitpersonen den Lernenden zu.

2Dies entspricht ungefähr 10 bis 20 Schreibmaschinenseiten mit Schriftgrösse 12 (exkl. 
Tabellen, Abbildungen und Anhang mit Ergänzungsmaterial).
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Artikel 9	 Betreuung
1Die Lernenden werden von Lehrpersonen betreut, die an der Kantonalen 
Mittelschule Uri unterrichten. In der Regel übernimmt eine einzelne Lehrper-
son die Betreuung. 
2Die Lehrpersonen begleiten und beraten die Lernenden. Sie bewerten die 
Arbeit, den Arbeitsprozess und die Präsentation. 
3Die Lernenden schliessen mit der betreuenden Lehrperson einen Begleit-
vertrag ab, der die Beurteilungskriterien und die im Rahmen dieses Regle-
ments vereinbarte Gewichtung der Arbeit, des Arbeitsprozesses und der 
Präsentation festhält.

Artikel 10	 Abgabe der Arbeit

Die Arbeit ist nach den Herbstferien der 6. Gymnasialklasse der Schullei-
tung abzugeben.

Artikel 11	 Präsentation
1Die Schulleitung legt die Termine für die Präsentation der Arbeiten fest.
2Die Präsentation dauert in der Regel 20 Minuten, bei Partnerarbeiten in der 
Regel 30 Minuten. 

Artikel 12	 Abschlussgespräch
1Innerhalb von zwei Wochen nach der Präsentation findet ein Abschlussge-
spräch von 15 bis 30 Minuten zwischen der betreuenden Lehrperson, dem 
Koreferenten oder der Koreferentin und den Lernenden statt. 
2Im Gespräch gibt die betreuende Lehrperson den Lernenden die Gesamt-
note für die Maturaarbeit bekannt und begründet sie.
3An diesem Gespräch können nach Bedarf noch Fragen zur Arbeit und zur 
Präsentation gestellt werden. 
4Nach dem Abschlussgespräch, in der Regel nach zwei Wochen, wird die 
Gesamtnote schriftlich eröffnet, die in das Maturazeugnis aufgenommen 
werden wird.

5. Abschnitt:	 Beurteilung
Artikel 13	 Grundsatz
1Die drei Teile der Maturaarbeit werden je einzeln benotet.
2Die Gesamtnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Note der Arbeit, des 
Arbeitsprozesses und der Präsentation. Sie wird in halben oder in ganzen 
Noten ausgedrückt. 

Artikel 14	 Vorgehen
1Die betreuende Lehrperson benotet die Arbeit, den Arbeitsprozess und die 
Präsentation. Arbeit und Präsentation werden zusätzlich durch eine Korefe-
rentin oder einen Koreferenten beurteilt.
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2Die betreuende Lehrperson schlägt der Koreferentin oder dem Koreferenten 
die Note vor. Bei Meinungsverschiedenheiten gilt das arithmetische Mittel.
3Ergibt die Berechnung einen Wert, der genau zwischen einer halben und 
einer ganzen Note liegt, entscheidet die betreuende Lehrperson, ob die Ge-
samtnote auf- oder abzurunden ist.

Artikel 15	 Gewichtung

Die Gewichtung der Arbeit, des Arbeitsprozesses und der Präsentation hat 
sich in folgenden Bandbreiten zu bewegen:
a)	 für Untersuchungen:

b)	für gestalterische und musikalische Arbeiten:

c)	 für Partnerarbeiten:
Partnerarbeiten werden grundsätzlich mit einer Note qualifiziert, es sei denn, 
im Beurteilungsvertrag werde eine individuelle Beurteilung vereinbart. Die 
Präsentation und der Prozess müssen individuell bewertet werden.

Artikel 16	 Unregelmässigkeiten
1Liegt eine nachgewiesene Unregelmässigkeit (beispielsweise ein Plagiat) 
vor, prüft die Schulleitung deren Ausmass und verfügt die entsprechenden 
Massnahmen. 

Gesetzgebung� 1053

� 10.4216

5 

 

2Die betreuende Lehrperson schlägt der Koreferentin oder dem Koreferenten die Note vor. 
Bei Meinungsverschiedenheiten gilt das arithmetische Mittel. 
 
3Ergibt die Berechnung einen Wert, der genau zwischen einer halben und einer ganzen Note 
liegt, entscheidet die betreuende Lehrperson, ob die Gesamtnote auf- oder abzurunden ist. 
 
Artikel 15 Gewichtung 
 
Die Gewichtung der Arbeit, des Arbeitsprozesses und der Präsentation hat sich in folgenden 
Bandbreiten zu bewegen: 
 
a) für Untersuchungen: 
 

Teilleistung Gewichtung 
Arbeitsprozess 10 – 20 % 

Arbeit  
Inhalt 

 
40 – 50 % 

Form 10 – 20 % 

Präsentation 20 – 30 % 

 
b) für gestalterische und musikalische Arbeiten: 
 

Teilleistung Gewichtung 
Arbeitsprozess 10 – 20 % 

Produkte 
      Werk 

 
30 – 40 % 

      Portfolio 
             Inhalt 
             Form 

 
10 – 20 % 
10 % 

Präsentation 20 – 30 % 

 
c) für Partnerarbeiten: 
 
Partnerarbeiten werden grundsätzlich mit einer Note qualifiziert, es sei denn, im 
Beurteilungsvertrag werde eine individuelle Beurteilung vereinbart. Die Präsentation und der 
Prozess müssen individuell bewertet werden. 
 

5 

 

2Die betreuende Lehrperson schlägt der Koreferentin oder dem Koreferenten die Note vor. 
Bei Meinungsverschiedenheiten gilt das arithmetische Mittel. 
 
3Ergibt die Berechnung einen Wert, der genau zwischen einer halben und einer ganzen Note 
liegt, entscheidet die betreuende Lehrperson, ob die Gesamtnote auf- oder abzurunden ist. 
 
Artikel 15 Gewichtung 
 
Die Gewichtung der Arbeit, des Arbeitsprozesses und der Präsentation hat sich in folgenden 
Bandbreiten zu bewegen: 
 
a) für Untersuchungen: 
 

Teilleistung Gewichtung 
Arbeitsprozess 10 – 20 % 

Arbeit  
Inhalt 

 
40 – 50 % 

Form 10 – 20 % 

Präsentation 20 – 30 % 

 
b) für gestalterische und musikalische Arbeiten: 
 

Teilleistung Gewichtung 
Arbeitsprozess 10 – 20 % 

Produkte 
      Werk 

 
30 – 40 % 

      Portfolio 
             Inhalt 
             Form 

 
10 – 20 % 
10 % 

Präsentation 20 – 30 % 

 
c) für Partnerarbeiten: 
 
Partnerarbeiten werden grundsätzlich mit einer Note qualifiziert, es sei denn, im 
Beurteilungsvertrag werde eine individuelle Beurteilung vereinbart. Die Präsentation und der 
Prozess müssen individuell bewertet werden. 
 



2In schwer wiegenden Fällen beantragt die Schulleitung der Maturitätsprü-
fungskommission, die Schülerinnen und Schüler für dermalen nicht zu den 
Maturitätsprüfungen zuzulassen.

6. Abschnitt:	 Schlussbestimmungen
Artikel 17	 Rechtsmittel
1Verfügungen der Schulleitung, die sich auf dieses Reglement stützen, kön-
nen innert zehn Tagen seit der schriftlichen Eröffnung bei der Maturitätsprü-
fungskommission angefochten werden.
2Erstinstanzliche Entscheidungen der Maturitätsprüfungskommission kön-
nen innert zehn Tagen seit der schriftlichen Eröffnung mit Einsprache ange-
fochten werden.
3Im Übrigen richtet sich das Verfahren nach der Verordnung über die Ver-
waltungsrechtspflege3.

Artikel 18	 Änderung bisherigen Rechts

Das Reglement vom 5. September 2002 über die Maturitätsprüfungen an 
der Kantonalen Mittelschule Uri (MPR)4 wird wie folgt geändert:

	 Artikel 28a
	� 1Die Note der Maturaarbeit wird gleich behandelt wie die Note 

eines Maturafachs.

	� 2Der Mittelschulrat erlässt ein besonderes Reglement über die 
Maturaarbeit.

	 Artikel 33 Buchstabe g
	 Der Maturitätsausweis enthält:

	 g) das Thema und die Gesamtnote der Maturaarbeit;

Artikel 19	 Inkrafttreten
1Dieses Reglement tritt am 1. August 2009 in Kraft. Es gilt für Lernende, die 
im Schuljahr 2008/2009 oder in den Folgejahren die dritte Gymnasialklasse 
besuchen. 
2Für die übrigen Lernenden gilt das bisherige Recht.

							       Im Namen des Mittelschulrats
							       Der Präsident: Josef Arnold
							       Der Sekretär: Dr. Ivo Frey

3 RB 2.2345
4 RB 10.2414
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Ankündigung der 

ANDERMATT ALPINE DESTINATION COMPANY AG (AADC AG)
 
zur Abwicklung der Bauausschreibungen für das Projekt  

Andermatt Tourismusresort

Im Rahmen der Realisierung des Tourismusresorts Andermatt  

werden in den nächsten Jahren unzählige Ausschreibungen im 

Wert von mehreren 100 Millionen Franken abgewickelt.

Damit sichergestellt werden kann, dass die Auftragsvergaben 

transparent, fair und effizient erfolgen, arbeitet die AADC mit  

der Ausschreibungsplattform der OLMeRO AG zusammen  

(www.olmero.ch). 

Sämtliche Aufträge für dieses Projekt werden über www.olmero. ch 

ausgeschrieben. Dies betrifft sowohl die Ausschreibungen für Ge-

neralunternehmer, Baumeister und übrige Bau- und Handwerks-

arbeiten wie auch die von den beauftragten Generalunterneh-

mungen durchzuführenden Subunternehmervergaben. 

Unternehmen, die sich für die zu realisierenden Aufträge interes-

sieren, werden gebeten, sich unter www.olmero.ch als Teilnehmer 

auf der OLMeRO-Plattform zu registrieren.

17. Juli 2009

ANDERMATT ALPINE DESTINATION COMPANY  
Gotthardstrasse 12, 6460 Altdorf, Tel. 041 874 17 17, www.andermattresort.com
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